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III. Von der Pfarr-Pfründe. 

Die Kirche des h l . Laurent ins mit der Pfarrpfründe kam im 
Jahre 1386 durch Schenkung an das Domkapitel von Chur . 

Die Schenkungsurkunde hat im Wesentlichen folgenden Wort ­
laut. S i e ist ausgestellt am 30. A p r i l 1386 in Feldkirch, durch den 
letzten Grafen von Montfort-Feldkirch. 

„ W i r Graf Rudolf v. Monfo r t , Herr zu Feltkirch und 
Pfleger des Eotzhus zu C u r tun k u n d . . . daß wir angesehen 
habent die getrewen Dienst, die uns der Tumprobst, der Techan, 
die Chorherren und das Capi te l gemeinlich zu dem Thum zu C u r 
vilzites getrewlich getan Hand u. s. w. S o habint w i r den vor­
genannten . . . und allen iren nachkommen zu rechten aigen geben 
den Kirchensatz und die Kirchen zu Schan, die gewihet ist in Ere 
des guten Herrn sant Laurentien und anderen Gottes Heiligen. 
Dieselb kirch und der kirchensatz uns untzher von Lehenschaft zu­
gehört hat und das wir und unsre vordern die untzher besitzet 
und verliehen habint und uns och jetz ledig worden ist voa 
Clausen dem Ganser, der die kirchen und den kirchensatz untz her 
von uns gehabt hat. Die egenannte Kirche und den kirchen­
satz ze Schan mit allen rechten, nutzen und gewonheiten und mit 
aller zugehörde und lehenschaft und mit allen Dingen habent 
wi r den obgenannten Herren und allen iren nachkommen zu 
rechten aigen geben, also das sy und J r nachkommen dieselbe 
kirche uf hinanthin eweklich lihen, besetzen und entsetzen sond, 
wie inen aller nützlichst ist. 

S o haben w i r Graf Rudolf vou Mont for t den Chor­
herren und allen iren nachkommen disen brief besiegelt geben 
mit unser aigen Jnsigel und habint och zu merer sicherheir ge­
beten den E r w ü r d i g e n Fürsten unsern gnädigen Herrn Bischa-f 
Johannsen von Cur , daß er sin Jnsiegel gehengt hat u. s. w." 

Dami t hatte also Graf Rudolf IV. von Montfort-Feidnrch, 
der letzte seiner L in i e , dem Churer Domkapitel f ü r ewige Zeiten 
den Kirchensatz d. h. die Pfarrpfründe von Schaan mit allen E i n ­
künften und Rechten derselben geschenkt. Das Kapi te l war oon 
da an Pfarrer von Schaan und die Pfründe war ihm inkorporiert 
und ist es heute noch. Die Pfarrer von Schaan sind sogenannte 
vicsrü Ksditusles des Domkapitels. 


